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Die Person leidet an Zustand nach zweiseitiger Thyreoidektomie, Zustand nach ablativer 

Radiojodtherapie, Zustand nach Radio-Jod-Ganzkörperdiagnostik. Keine Hinweise auf Lokalrezidiv, 

lokoregionärer oder distanter Metastasen des papillaren Schilddrüsenkarzinoms. Unter L-Thyroxin 

200 Euththyreose mit supprimierten TSH. Euthyreoter Gesamteindruck. 
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Medizinische Versorgung  

 

Behandlungsmöglichkeiten:  

 

Eine medizinische Betreuung wäre in folgenden Einrichtungen grundsätzlich möglich. Dennoch gilt zu 

berücksichtigen, dass eine genaue Aussage zu den Behandlungsmöglichkeiten erst nach einer 

Erstuntersuchung durch eine/n lokale/n Arzt/Ärztin erfolgen kann.  

• Nini Krankenhaus in Tripoli, Telefonnummer 009616431400 

• Rahhal akkar Krankenhaus in Halba, Telefonnummer 00961690000 

• New Mazlom Krankenhaus in Tripoli Telefonnummer 009616410025 

Wenn jedoch spezifischere Untersuchungen wie ein PET-Scan oder immunologische Marker zur 

Überwachung nach der Therapie oder des Wiederauftretens der Malignität erforderlich sind, muss 

der Antragsteller möglicherweise ein spezialisiertes Krankenhaus in Beirut aufsuchen, wie die 

Einrichtungen 

• AUBC in Beirut, Telefonnummer 009611350000 

• RHUH Universitätskrankenhaus, Telefonnummer 009611830000  

 

Es gibt mehrere andere Krankenhäuser, die für diese Art der Behandlung zuverlässig sind und 

empfohlen werden. 

Medikamente:  

• Euthyrox 100 mg ist verfügbar mit 100 Tabletten per Box. Eine Box kostet 8 USD. 

 

Kosten: 

Die Behandlung kann für libanesische Bürger, je nach Versicherungsstufe in der Krankenkasse, zur 

Verfügung gestellt werden. Die Verfügbarkeit von Medikation ist allerdings, gerade unter der 

COVID-19 Pandemie, zeitweilig eingeschränkt. In der Regel werden Medikamente und Behandlungen 

für stationäre Patienten in staatlichen Kliniken zur Verfügung gestellt. Teilweise muss der Patient 20 

bis 30 Prozent der Kosten übernehmen. Manche Behandlungen werden auch nur durch den 

Privatsektor abgedeckt. Wenn die Behandlung durch das Gesundheitsministerium abgedeckt wird, 

müssen nur 10 Prozent der Kosten übernommen werden. Das trifft jedoch nur dann zu, wenn 

Personen hospitalisiert sind oder unter Erkrankungen leiden, die notfallmedizinische behandelt 

werden müssen. Das Gebiet der Kostenübernahme ist im Libanon sehr komplex, so dass nicht jede 
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einzelne Situation in dieser Antwort beleuchtet werden kann. 

 

 


